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BUNDESKOMMISSION SEGELFLUG  
IM DEUTSCHEN AERO CLUB E.V.  
 
OFFENE LANDESMEISTERSCHAFT  
SEGELKUNSTFLUG 2025 (LMSK 2025) 

 

 
 

 
1. Umfang und Zweck der Landesmeisterschaft Segelkunstflug, Titel 
 
1.1 Umfang: 
 

Die Landesmeisterschaften Segelkunstflug werden in drei Klassen ausgetragen: 
 

• (UNL) "Unlimited" – Klasse 
 

• (ADG) "Advanced" – Klasse 
 

• (SPO) „Sportsmen“ – Klasse  
 
 

In jeder Klasse werden bis zu 6 Programme geflogen: 
 

 UNL & ADG SPO 

1 Bekannte Kür Bekannte 1 

2 Unbekannte 1 Unbekannte 1 

3 Unbekannte Kür Unbekannte 2 

4 Unbekannte 2 Unbekannte 3 

5 Unbekannte 3 Unbekannte 4 

6 Unbekannte 4 Unbekannte 5 

 
1.2 Zweck der Landesmeisterschaften Segelkunstflug: 

• Ermittlung der Gesamtsieger in den drei o.a. Klassen 

• Ermittlung der jeweiligen Landesmeister in den drei o.a. Klassen 

• Vergabe von Punkten für die Segelkunstflug-Rangliste des DAeC, zur Qualifikation für den 
Nationalkader Segelkunstflug gemäß Wettbewerbsordnung für Segelkunstflugmeisterschaften 
(SKWO) Anlage F „Qualifikation für Nationalkader und Nationalmannschaft“ (in der aktuellen 
Fassung) Förderung des Leistungsniveaus im deutschen Segelkunstflug. 
 

1.3 Titel: 

• Der Sieger der Unlimited-Klasse erhält den Titel: „Landesmeister Segelkunstflug 2025“  

• Der Sieger der Advanced-Klasse erhält den Titel: "Landesmeister Segelkunstflug Advanced 
2025"  

• Der Sieger der Sportsmen-Klasse erhält den Titel: "Landesmeister Segelkunstflug Sportsmen 
2025" 
 

 
2. Veranstalter, Ausrichter, Ortsverein 
 

Veranstalter:  Bundeskommission Segelflug im Deutschen Aero Club e.V. 
Ausrichter:   Förderverein Segelkunstflug Bayern e.V. 
Ortsverein:  LSV Friesener Warte Hirschaid 

  



 2 

 

3. Ort, Zeitplan 
 

3.1 Austragungsort: Flugplatz Friesener Warte 
 
3.2 Termine:   
 

Meldeschluss  So. 01.06.2025 

Trainingsmöglichkeit Sa. 19.07.2025 -

Di. 22.07.2025 

Eröffnungsbriefing Di. 22.07.2025 

(18:00 Uhr) 

Eröffnung Di. 22.07.2025 

(18:00 Uhr) 

1. Wettbewerbstag Mi. 23.07.2025 

Letzter Wettbewerbstag Sa. 26.07.2025 

Reservetag So. 27.07.2025 

Siegerehrung Sa. 26.07.2025 

Abschlussfeier Sa. 26.07.2025 

 
 

4. Wettbewerbsleitung / Organisation 
 

Veranstaltungsleiter und Organisation:  Ulrich Schwarz, Förderverein Segelkunstflug Bayern  
Christian Loskarn, LSV Friesener Warte 

Wettbewerbsleiter:    Ulrich Schwarz, Förderverein Segelkunstflug Bayern  
Chefpunktrichter:     Georg Dörder 
Punktrichter:  Georg Dörder, Reiner Scheler, Tobias Loskarn, Suna 

Brunnemer, Annika Czernek, Michael Götz 
Auswertung:     Nick / Stefan Weiß / Wolfgang Kasper 
 
 

5. Grundlagen, Sport- und Betriebsbestimmungen 
 
5.1  Alle gesetzliche Bestimmungen und Verordnungen für den Luftverkehr, die die Meisterschaft 

betreffen sowie die Geschäftsordnung der Bundeskommission, die darauf Bezug nehmende 
Satzung des DAeC, und die S.B.O. 
 

5.2.  Die sportliche Durchführung erfolgt auf der Grundlage der SKWO (in der gültigen Fassung) und des 
FAI Sporting Code, Allgemeiner Teil und Sporting Code, Section 6, Teil 2, Segelkunstflug in der 
neuesten Fassung der deutschen Übersetzung (als Download unter www.daec.de abrufbar) sofern 
in dieser Ausschreibung nebst Nachträgen oder den nachstehenden Ausführungsbestimmungen 
nicht abweichende Regelungen festgelegt sind. 

 
5.3  Weiterhin sind verbindlich: 

– Diese Ausschreibung des Veranstalters mit evtl. Nachträgen 
– Festlegungen der Wettbewerbsleitung beim Eröffnungsbriefing und bei den täglichen Briefings im 

Verlauf des Wettbewerbs 
– Lokale Bestimmungen des Ausrichters, die dieser, soweit erforderlich, spätestens zu Beginn des 

Trainings herausgibt 
- Bulletins, welche zur weiteren Spezifikation des Wettbewerbs veröffentlicht und verteilt werden. 

(www.lvb-segelkunstflug.de - Wettbewerbe – Weitere Wettbewerbe - LMSK2025 / Verteilung per 
eMail an alle zum Veröffentlichungszeitpunkt angemeldeten Teilnehmer auf die im Meldeformular 
angegebene eMail Adresse)  
 

http://www.lvb-segelkunstflug.de/
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5.4  Es gilt die jeweils aktuelle und für alle Bundeskommissionen verbindliche Anti-Doping-Ordnung des 
DAeC (ADO), die Anlage dieser Ausschreibung ist, und damit der nationale Anti-Doping-Code. 
Insbesondere Artikel 9 des Codes besagt: Bei Einzelsportarten führt ein Verstoß gegen Anti-Doping-
Bestimmungen in Verbindung mit einer Wettkampfkontrolle automatisch zur Annullierung des in 
diesem Wettkampf erzielten Ergebnisses, mit allen daraus entstehenden Konsequenzen, 
einschließlich der Aberkennung von Medaillen, Punkten und Preisen.  

 
Die ADO, ihre Anhänge, der NADA-Code, die Verbotsliste, die Beispielliste erlaubter Medikamente, 
der Standard für medizinische Ausnahmegenehmigungen (TUE) inkl. Antragsfristen sowie 
Ausnahmeanträge sind auf der DAeC-Homepage unter folgendem Link veröffentlicht und ebenfalls 
Anlage dieser Ausschreibung: https://www.daec.de/fachbereiche/anti-doping-im-luftsport/#c1825 

 
Die Verantwortlichkeit aller teilnehmenden Piloten zur Einhaltung der Anti-Doping-Regeln bleibt 
auch mit dieser Information unberührt. 
 
 

6. Teilnehmer 
 
6.1  Zur Teilnahme an den Landesmeisterschaften Segelkunstflug 2025 sind berechtigt:  

Mitglieder eines dem DAeC e.V. angeschlossenen Vereins, die im Besitz eines gültigen 
Luftfahrerscheins für Segelflugzeugführer mit Kunstflugberechtigung und Startart Flugzeugschlepp 
sind.  
Die Mitgliedschaft ist durch den zuständigen DAeC Landesverband zu bestätigen. Der Ausrichter 
holt diese Bestätigungen zentral bei den Landesverbänden ein.  
 

6.2  Teilnehmer müssen die Qualifikationskriterien gemäß gültiger SKWO Anlage E „Qualifikation und 
Klassenwechsel“ (in der gültigen Fassung) erfüllen. 
 

6.3  Bei einem Klassenwechsel "abwärts" d.h. von "Unlimited" in "Advanced" ist die SKWO Anlage E 
„Qualifikation und Klassenwechsel“ (in der gültigen Fassung) Punkt 3.1zu beachten. 
 

6.4  Es kann nur für eine Klasse gemeldet werden. 
 
6.5  Bei Teilnehmern, die das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, muss das Meldeformular auch 

vom gesetzlichen Vertreter unterzeichnet sein. 
 

6.6  Der Ausrichter behält sich vor, die Gesamt-Teilnehmerzahl auf höchstens 30 zu begrenzen. Es gilt 
die Reihenfolge des Meldungseingangs. Es wird eine Warteliste geführt. Es kann insbesondere die 
Anzahl der Teilnehmer in der Klasse SPO begrenzt werden. Weitere Piloten können auch außerhalb 
der Qualifikation bis zur vom Veranstalter festgelegten Höchstzahl teilnehmen. 
 

6.7  Ausländische Gäste sind in beiden Klassen zur Teilnahme ausdrücklich willkommen. Sie müssen 
eine in Deutschland zum Zeitpunkt der Meisterschaft gültige Krankenversicherung sowie eine 
Luftfahrzeughaftpflichtversicherung nachweisen. Sie nehmen an der Wertung teil, sind jedoch von 
der Titelvergabe ausgeschlossen. 
 

6.8  Bei groben Verstößen gegen die Flugsicherheit ist die Wettbewerbsleitung befugt, den betreffenden 
Wettbewerber von der weiteren Teilnahme an der Meisterschaft auszuschließen. 
 

 

7. Segelflugzeuge 
 
7.1  Die Einhaltung der luftrechtlichen Bestimmungen sowie der Betriebsgrenzen gem. Flug und 

Betriebshandbuch liegt allein in der Verantwortung des jeweiligen Piloten. Der Wettbewerbsleiter ist 
befugt, bei offensichtlicher Missachtung der Betriebsgrenzen (z.B. Überschreiten der 
Höchstzuladung) das betreffende Flugzeug bzw. den betreffenden Wettbewerber von der 
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Meisterschaft auszuschließen.  
 

7.2  Ein Segelflugzeug kann von mehreren Piloten geflogen werden. 
 
7.3 Es steht kein Hallenplatz zur Unterstellung zur Verfügung. Bitte für eine etwaige aufgebaute 

Abstellung im Freien geeignetes Sicherungsmaterial (Verzurrzeug, etc.) mitbringen.   
 

 
8. Meldungen 
 
8.1  Meldeschluss ist der 1. Juni 2025, 00:00 Uhr  
 
8.2  Die Teilnehmermeldungen müssen auf beiliegendem Anmeldeformular an den Ausrichter übersandt 

werden.  
Info@lvb-segelkunstflug.de  
Förderverein Segelkunstflug Bayern e.V., Ulrich Schwarz, Richterstr. 48, 91052 Erlangen 
Tel. 0172-8384270 

 
 Die Schiedsvereinbarung und die Athletenvereinbarung „Anti-Doping“ werden vom Veranstalter auf 

dem Portal https://copilot.segelflug.aero/dashboard hochgeladen. 
 
8.3  Unvollständige Meldungen und Meldungen unter Vorbehalt sind gegenstandslos. 
 
8.4  Meldungen werden erst mit Eingang der Meldegebühr auf dem Konto des Ausrichters wirksam. 
 
8.5  Alle Teilnehmer sind verpflichtet mit der Meldung die Athletenvereinbarung und 

Schiedsvereinbarung gemäß DAeC-Anti-Doping-Ordnung unterschrieben beim Veranstalter mit 
einzureichen. Sonst ist die Meldung unvollständig und es gilt Pkt. 8.3. 
 

 

9. Meldegebühr 
 
9.1  Die Meldegebühr pro Teilnehmer beträgt EUR 250,-  
 
9.2  Die Meldegebühr ist zeitgleich mit Absenden der Meldung zu überweisen, bzw. dem Einzug ist im 

Abschnitt SEPA Mandat zuzustimmen: 
 

Kontoinhaber:  Förderverein Segelkunstflug Bayern eV   
Kreditinstitut:   Raiffeisen Spar und Kreditbank Lauf 
IBAN:   DE83 7606 1025 0000 2977 55 
BIC:   GENODEF1LAU 
Verwendungszweck: LMSK 2025 + Name des Piloten 

 
9.3 Im Falle der Stornierung der Teilnahme durch den Teilnehmer werden die Meldegebühren wie folgt 

erstattet: 
    Bis 01.06.2025 – 50% Rückerstattung 
    Bis 19.06.2025 – 25% Rückerstattung 
    Danach – keine Rückerstattung 
 
 Wird die Meisterschaft aufgrund „höherer Gewalt“ abgesagt, behält der Ausrichter 25% der 

Meldegebühr ein.  
 
 Wird die Meisterschaft aufgrund von höherer Gewalt um einen bestimmten Zeitraum verschoben, so 

behält sich der Ausrichter vor, in Absprache mit dem Veranstalter die oben genannten Gebühren 
anzupassen.  

 

mailto:Info@lvb-segelkunstflug.de
https://copilot.segelflug.aero/dashboard
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10. Sonstige Gebühren 
 

- F-Schlepp-Gebühren 1250 m AGL:  
Mitglieder des Förderverein Segelkunstflug Bayern: 57,- EUR pro Start 
Nichtmitglieder des Förderverein Segelkunstflug Bayern: 63,- EUR pro Start 

 
- Campinggebühren / Verpflegung: entsprechend Piloteninfos / Bulletins 
 
Die Kalkulation der Schleppgebühren erfolgte auf der Grundlage der Kraftstoffpreise zum 08.01.2025. 
Entsprechend der Entwicklung der Kraftstoffkosten behält sich der Ausrichter eine Anpassung der 
Schleppgebühren vor. Die endgültigen Schlepp-Preise werden beim Eröffnungsbriefing 
bekanntgegeben. 
 

 

11. Schriftverkehr 
 
11.1 Anfragen sind zu richten an:  
 

Info@lvb-segelkunstflug.de  
Förderverein Segelkunstflug Bayern e.V., Ulrich Schwarz, Richterstr. 48, 91052 Erlangen  
Tel. 0172-8384270 

 
 

12. Haftung und Rechtsweg 
 

Der Teilnehmer erklärt mit Abgabe der Meldung, dass er – außer in Fällen von Vorsatz oder grober 
Fahrlässigkeit – auf alle Schadensersatzansprüche gegenüber dem Veranstalter und dem Ausrichter 
sowie deren Organen und Erfüllungsgehilfen verzichtet. Dieser Verzicht gilt nicht so weit und in der 
Höhe, als ein Versicherer einen Anspruch anerkennt und begleicht. Der Teilnehmer erklärt ferner für 
sich und seine Mannschaft, dass er die Regelungen der Ausschreibung in allen Punkten anerkennt. 
Soweit der Teilnehmer mit einem in fremdem Eigentum stehenden Flugzeug am Wettbewerb 
teilnimmt, erklärt der Eigentümer des Flugzeugs, dass er mit der Haftungsbeschränkung für 
Ansprüche wegen eines Schadens an seinem Flugzeug einverstanden ist. Bei Minderjährigen ist die 
Unterschrift des gesetzlichen Vertreters erforderlich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
 
 

13. Ausfall der Veranstaltung 
 
13.1 In Fällen von höherer Gewalt, welche die planmäßige Abhaltung der Meisterschaft unmöglich 

machen oder bei zu geringer Teilnehmerzahl darf der Veranstalter bzw. der Ausrichter die 
Meisterschaft ausfallen lassen oder zeitlich verlegen, ohne dass hieraus Ansprüche gegen den 
Veranstalter oder den Ausrichter hergeleitet werden können. 
 

13.2 Kann aus technischen oder meteorologischen Gründen die vorgesehene Anzahl Programme (6) 
nicht geflogen werden, so sind für eine gültige Landesmeisterschaft mindestens 3 Programme in der 
jeweiligen Klasse abzuschließen (UNL & ADG: Bekannte Pflicht, Kür, Unbekannte 1, SPO: 
Bekannte, Unbekannte 1, Unbekannte 2). Die Wettbewerbsleitung legt erforderlichenfalls fest, 
welcher Klasse hierbei ein Vorrang einzuräumen ist. 
 

gez.:  gez.: gez.: 
Vorsitzender der Bundeskommission  Beauftragter Segelkunstflug Wettbewerbsleiter 
Segelflug, René Brodmühler Lars Czernek Ulrich Schwarz 
- Im Original gezeichnet - - Im Original gezeichnet - - Im Original gezeichnet - 
 
Anlagen: 

- Meldeformular mit Anti-Doping Erklärung und Schiedsvereinbarung 
- Bulletin #1 

  

mailto:Info@lvb-segelkunstflug.de
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MELDEFORMULAR 

Hinweis: Alle Teilnehmer werden gleichberechtigt behandelt. Aus Gründen der einfachen Handhabung werden bei 

geschlechtsabhängigen Bezeichnungen nicht beide Formen verwendet. Von der verwendeten Bezeichnung ist nicht auf das 

Geschlecht zu schließen. 

Rückfragen & Meldeformular an: Förderverein Segelkunstflug Bayern eV, info@lvb-segelkunstflug.de, 
Ulrich Schwarz 0172-8384270 

1 Teilnehmer 

 Name, Vorname       

□ eine digitale Foto-Datei zur 
Pilotenvorstellung sende ich zusammen mit 
dieser Anmeldung  

 Geburtsdatum       

 PLZ, Wohnort, Straße, Hausnummer       

 Telefon / Mobiltelefon / Messenger       

□ WhatsApp           □ Signal 

 eMail       

 Mitglied in welchem DAeC Landesverband       

 Luftfahrerschein Nr / Anzahl Kunstflugstarts       /        

 Medical Klasse und Gültigkeitsdatum       

 Vereinsflieger Benutzer ID       

 Im Vereinsflieger-Profil hinterlegte eMail-
Adresse (zusammen mit der ID wichtig, damit 
wir Euch im Vereinsflieger des Ortsvereins 
aufnehmen können) 

           

□ Im Vereinsflieger habe ich eine Daten-
weitergabe an „FV SKF Bayern“ beantragt und 
Euch berechtigt meine Lizenzen sehen zu 
dürfen.  

 Wettbewerbsklasse □ UNL          □ ADG                 □ SPO  

 Ich besitze eine persönliche Genehmigung 
einer Landesluftfahrtbehörde zur 
Herabsetzung der Mindestflughöhe im 
Kunstflug auf min. 200 m, welche im 
Wettbewerbszeitraum gültig sein wird.  

 
□ Ja   □ Nein 

mailto:info@lvb-segelkunstflug.de
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 Segelflugzeug-Muster & Kennzeichen       

 Halter des Flugzeugs       

 

2 Helfer / Begleiter 

 Anzahl       Erwachsene       Kinder (bis 14) 

 Namen(n), Vorname(n)       

3 Unterkunft / Verpflegung / Anreise / T-Shirt 

 Unterkunftswunsch □ Zelt          □ Wohnwagen        □ Wohnmobil 

□ Hotel / Pension / Sonstiges (selbst organisiert)  

 Verpflegungswunsch □ Ich nehme an der Gemeinschaftsverpflegung teil       

  

 Sa.,  

19.7. 

So., 

20.7. 

Mo.,  

21.7. 

Di., 

22.7. 

Mi.,  

23.7. 

Do.,  

24.7. 

Fr., 

25.7. 

Sa., 

26.7. 

So., 

27.7. 

Früh  □ □ □ □ □ □ □ □ 

Abend    □ □ □ □ □  

□ mit allen angemeldeten / □nur mit ___ Personen  

□ Sonderwünsche (vegetarisch / laktosefrei … vegane 
Gemeinschaftsverpflegung ist nicht möglich): 

      

 Anreisedatum       

 Wir bieten Euch Wettbewerbs-T-Shirts 
an. Dieses könnt Ihr mit Euren 
(Nick)Namen personalisieren und 
direkt zu Euch nach Hause schicken 
lassen.   

https://shop.spreadshirt.de/kuflu/  

Farbauswahl, Personalisierung und Bestellung könnt Ihr 
direkt auf unserer Spreadshirt-Site machen. 

  

https://shop.spreadshirt.de/kuflu/
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3 SEPA Mandat und Meldegebühr 

 
3.1. Einzugsermächtigung 
 

Ich ermächtige die beiden Vereine 
Förderverein Segelkunstflug Bayern e.V. (FV-SKF-BY) IBAN DE83 7606 1025 0000 2977 55 
LSV Friesener Warte e.V. (Ortsverein) IBAN DE42 7705 0000 0000 1516 05 
widerruflich, die von mir zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit durch Lastschrift von meinem Konto einzuziehen. Bei diesen 
Zahlungen handelt es sich insbesondere um Zahlungen wie Teilnahmegebühren, Mitgliedsbeiträge, Fluggebühren, Schleppgebühren, 
sonstigen Gebühren, Verpflegungs- / Übernachtungs-kosten und / oder Vorauszahlungen, wie zum Beispiel Anmeldegebühren. 
 

3.2. SEPA-Lastschriftmandat 
 

Gläubiger-Identifikationsnummer (FV-SKF-BY) DE03 ZZZ 00000 371522 
Gläubiger-Identifikationsnummer (Ortsverein) DE44 LSV 00000 134977 
 
Die Mandatsreferenzen werden gesondert (mit der / den Rechnung / en) mitgeteilt. 
 
Ich ermächtige den FV-SKF-BY und den Ortsverein Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein Kreditinstitut an, die von dem FV-SKF-BY und dem Ortsverein auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 
Der Einzug der angefallenen Kosten/Gebühren (SEPA-Lastschrift) erfolgt entsprechend der Gebührenordnung aus Anlass 
derer dieses SEPA Mandat erteilt wurde und / oder den Teilnahmebedingungen.  

 
 

       

Vorname und Name (Kontoinhaber) 
  

       

Straße und Hausnummer (Kto.-inh.) 
  

       

Postleitzahl und Wohnort (Kto.-inh.) 
  

             

Kreditinstitut (Name und BIC) 
  

       

IBAN 
  

         

Ort, Datum 
 

Unterschrift 
 

Dieses SEPA-Lastschriftmandat gilt für die Vereinbarung mit 
(falls erforderlich, z.B. bei Minderjährigen / wenn dieses Feld leer bleibt, sind Teilnehmer und Kontoinhaber ein und dieselbe 
Person) 

 

        

Vorname und Name des Teilnehmers   
 

 Meldegebühr 

□ Ich wünsche den Einzug über das o.a. Mandat 
 
□ Ich werde die Meldegebühr überweisen  
 
(Anmeldung erst gültig bei Eingang der Zahlung) 
Empfänger: Förderverein Segelkunstflug Bayern eV, 
Raiffeisen Spar und Kreditbank Lauf,                       
BIC: GENODEF1LAU                                             
IBAN: DE83 7606 1025 0000 2977 55          
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4.  Erklärung des Teilnehmers / Flugzeugeigentümers 

 Der Teilnehmer, bzw. gesetzlicher Vertreter erklärt für sich und seine(n) Helfer / 

Begleiter und den Eigentümer des Flugzeuges, dass er die in der Ausschreibung 

genannten Grundlagen und Regeln, die Anweisungen der Wettbewerbsleitung bzw. die 

Entscheidungen der Jury akzeptiert und dass der Veranstalter, der Ausrichter und 

deren Erfüllungsgehilfen von der Haftung gemäß Punkt 12 der Ausschreibung 

freigestellt sind. 

Alle erforderlichen Papiere (Luftfahrerschein, Tauglichkeits-, Zulassungs- und  

Versicherungsdokumente werden bei Ankunft dem Wettbewerbsleiter vorgelegt.                                      

Die Einwilligung des Halters zur Nutzung des Flugzeuges auf der LMSK 2025 liegt vor. 

Die Organisatoren weisen hiermit darauf hin, dass ausreichende technische Maßnahmen zur 

Gewährleistung des Datenschutzes getroffen wurden. Dennoch kann bei einer Veröffentlichung von 

personenbezogenen Teilnehmerdaten im Internet ein umfassender Datenschutz nicht garantiert 

werden. Daher nimmt der Teilnehmer die Risiken für eine eventuelle Persönlichkeitsrechtsverletzung 

zur Kenntnis und ist sich bewusst, dass:                                                                                                                           

• die personenbezogenen Daten auch in Staaten abrufbar sind, die keine der Bundesrepublik 

Deutschland vergleichbaren Datenschutzbestimmungen kennen,                                                                        

• die Vertraulichkeit, die Integrität (Unverletzlichkeit), die Authentizität (Echtheit) und die Verfügbarkeit 

der personenbezogenen Daten nicht garantiert ist.                                                                                            

Der Teilnehmer trifft die Entscheidung zur Veröffentlichung seiner Daten im Internet freiwillig und kann 

seine Einwilligung gegenüber den Organisatoren jederzeit widerrufen.                                                          

Ich bestätige das Vorstehende zur Kenntnis genommen zu haben und willige ein, dass folgende Daten 

und Ergebnisse zu meiner Person, wie angegeben auf folgenden Internetseiten veröffentlicht werden 

dürfen:                                                                                                                                                                                  

Vorname, Nachname, Fotografien, Filmaufnahmen Leistungsergebnisse, Lfz Kennzeichen und Typ            

www.lvb-segelkunstflug.de, www.friesenerwarte.de, www.daec.de, www.lvbayern.de, www.pilot-

media.de, www.segelkunstflug-info.de, www.kunstflug.agathazell.info, Facebook, Instagram, YouTube.  

 

_________________________                 ____________________________________________ 

Ort / Datum Unterschrift des Teilnehmers sowie ggf. dessen gesetzlichen Vertreters 

  

http://www.lvb-segelkunstflug.de/
http://www.friesenerwarte.de/
http://www.daec.de/
http://www.lvbayern.de/
http://www.pilot-media.de/
http://www.pilot-media.de/
http://www.segelkunstflug-info.de/
http://www.kunstflug.agathazell.info/
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5. Athletenvereinbarung / Anti-Doping 

 
Zwischen dem Deutschen Aero Club e.V.  

Hermann-Blenk-Straße 28  
38108 Braunschweig (im folgenden „DAeC“ genannt) 

u n d  

Name und Anschrift der Athletin / des Athleten (im Folgenden „Athlet“ genannt): 

______________________________________________________________________________ 

 

Anti-Dopingvereinbarung  

Präambel  

Der DAeC hat sich in seiner Satzung und seiner Anti-Doping-Ordnung zur aktiven Bekämpfung des 
Dopings verpflichtet. Hierzu gehören auch die Umsetzung der Anti-Doping Bestimmungen der 
Nationalen Anti Doping Agentur (NADA) und World Anti Doping Agency (WADA) und der Fédération 
Aéronautique Internationale (FAI). Der Welt Anti-Doping-Code (WADA-Code) ist Bestandteil des von 
Regierung, DOSB, NADA sowie FAI und DAeC angenommenen Welt Anti-Doping-Programms mit 
folgenden Zielsetzungen: 

– Der Sport erbringt für die Stabilisierung der Wohlfahrt der Gesellschaft gerade angesichts 
eines beschleunigten sozialen Wandels unverzichtbare Leistungen. 

– Die Erkenntnis, dass Doping mit den Grundwerten des Sports - insbesondere dem 
Grundsatz der Chancengleichheit - unvereinbar ist, die Gesundheit der Athleten 
gefährdet und das Ansehen des Sports in der Öffentlichkeit zersetzt. 

– Das Bestreben, Doping mit allen zu Gebote stehenden Mitteln zu bekämpfen, um die 
pädagogische Vorbildfunktion des Sports zu erhalten und das Grundrecht der Athleten 
auf Teilnahme an einem dopingfreien Sport zu gewährleisten. 

1. Gegenstand der Vereinbarung 

Diese Vereinbarung regelt das Rechtsverhältnis zwischen dem DAeC und dem Athleten in Bezug 
auf Anti-Doping Bestimmungen. 

2. Doping 
2.1. Der Athlet anerkennt im Einklang mit dem DAeC die Artikel des WADA- und NADA 

Codes, einschließlich der hierzu ergangenen Ausführungsbestimmungen sowie die Anti-
Doping-Reglements der FAI, in der jeweils gültigen Fassung. Der Athlet anerkennt die 
Regelungen der Anti-Doping-Ordnung des DAeC in der jeweils gültigen Fassung. Der 
Athlet und der DAeC verpflichten sich im Einklang hiermit, auch gegenüber den 
genannten Institutionen sowie dem DOSB, die weltweite Bekämpfung aller Formen der 
Leistungsmanipulation zu unterstützen. 

2.2. Der Athlet 

a. anerkennt insbesondere die absolute Eigenverantwortlichkeit dafür, dass niemals und 
nirgends verbotene Wirkstoffe in seinen Körper gelangen, bei ihm verbotene Methoden 
zur Anwendung kommen, er nicht im Besitz von verbotenen Wirkstoffen ist, sofern er 
keine medizinische Ausnahmegenehmigung (TUE) nach den Bestimmungen des WADA- 
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bzw. NADA-Codes nachweisen kann. Hierzu gehört auch die Pflicht eines jeden Athleten 
zur Kenntnis der jeweils gültigen „Liste der verbotenen Substanzen und Methoden“ der 
WADA. 

b. bestätigt, dass 
- ihn der DAeC bei der Unterzeichnung dieser Vereinbarung informiert hat 

über die in 2.1 genannten Regelwerke in der zum Zeitpunkt der 
Vereinbarungsunterzeichnung gültigen Fassung, einschließlich der „Liste der 
verbotenen Substanzen und Methoden der WADA“ sowie auch darüber, wie 
und wo die jeweils gültigen Bestimmungen und Listen zu beziehen sind. 

- er vom DAeC auch ausdrücklich darauf hingewiesen worden ist, dass die 
genannten Regeln nicht zur Disposition der Beteiligten stehen und dass 
seine Unterwerfung unter diese nicht abhängig ist von seiner Kenntnis, 
sondern von der zumutbaren Möglichkeit der Kenntnisnahme durch ihn. Dies 
gilt gerade auch für Änderungen der einschlägigen Bestimmungen, auf die 
der DAeC auf seiner Website (www.daec.de) den Athleten hinweisen wird. 

c. bestätigt, dass er vom DAeC ausdrücklich darauf hingewiesen worden ist, dass das 
Sanktionsverfahren auf das Deutsche Sportschiedsgericht übertragen worden ist. Für 
Rechtsbehelfsverfahren kann gem. § 61 der DISSportScho der CAS (Court of 
Arbitration for Sports, Lausanne, Schweiz) angerufen werden. 

3. Athleten, die an einer vom DAeC geförderten Maßnahme teilnehmen, sind im Falle 
eines Verstoßes gegen Anti-Doping-Bestimmungen gem. Art. 2 des jeweils gültigen 
Nationalen Anti Doping Codes der NADA bzw. der Anti Doping Ordnung des DAeC, 
gegen den World Anti-Doping Code oder die FAI Anti-Doping Rules & Procedures zur 
Erstattung der auf sie entfallenen Maßnahmekosten verpflichtet. 

 

4. Beginn, Dauer, Ende 

4.1. Die Vereinbarung beginnt mit deren Unterzeichnung und endet am 31. Oktober des 
folgenden Jahres. Sie verlängert sich automatisch jeweils um ein weiteres Jahr, wenn 
weder DAeC noch der Athlet dieser Fortsetzung widersprechen; der Widerspruch 
bedarf der Schriftform. 

 

___________________________________     _____________________________________ 
Ort, Datum: Unterschrift Athlet/in & ggf. gesetzliche/r Vertreter:  

 

                                                                           gez. Lars Czernek 
                                                                          Unterschrift DAeC 
 

  

http://www.daec.de/
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6. Schiedsvereinbarung 

 

 
Zwischen dem 

Deutschen Aero Club e. V.  
Hermann-Blenk-Straße 28  

38108 Braunschweig 

und  

Name und Anschrift der Athletin / des Athleten (im folgenden „Athlet“ genannt): 

______________________________________________________________________________ 

„Alle Streitigkeiten, die sich im Zusammenhang mit der Athletenvereinbarung oder über ihre 
Gültigkeit ergeben, werden durch das Deutsche Sportschiedsgericht nach der 
Sportschiedsgerichtsordnung der Deutschen Institution für Schiedsgerichtsbarkeit e.V. (DIS) 
(DIS-SportSchO) in der Fassung vom 01.04.2016 unter Ausschluss des ordentlichen 
Rechtsweges entschieden. Dem Deutschen Sportschiedsgericht wird die Befugnis zum 
Ausspruch von Sanktionen von Verstößen gegen Anti-Doping-Bestimmungen übertragen. 

Die Entscheidung erfolgt, vorbehaltlich einer abweichenden Vereinbarung der Parteien, durch 
einen Einzelschiedsrichter. 

Das anwendbare materielle Recht ist das deutsche Recht. Nach § 61 der DIS-SportSchO kann in 
einer Streitigkeit, die einen Verstoß gegen Anti-Doping-Bestimmungen zum Gegenstand hat, 
gegen den Schiedsspruch ein Rechtsmittel beim CAS (Court of Arbitration for Sports, Lausanne, 
Schweiz) eingelegt werden. Der einstweilige Rechtsschutz durch staatliche Gerichte ist 
ausgeschlossen. 

 

_________________________________        _______________________________________ 
Ort, Datum: Unterschrift Athlet/in & ggf. gesetzliche/r Vertreter:  

 

                                                                           gez. Lars Czernek 
                                                                          Unterschrift DAeC 
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Bulletin #1 
LSKM2025 – Friesener Warte 

 
Inhaltsangabe: 

1. Einreichung „Bekannte Programme“ („Known“) für ADG und UNL 
2. Sportsmen (SPO) Bekanntes Programm („Known“) 
3. Organisatorische Hinweise zum Flugplatz Friesener Warte 

 
 

1. Einreichung „Bekannte Programme“ („Known“) für ADG und UNL 
 
In den Klassen Advanced (ADG) und Unlimited (UNL) sind die bekannten Programme („Known“) gem. der 
„Segelkunstflugwettbewerbsordnung“ (SKWO Stand Januar 2024) einzureichen (hier zu finden: Microsoft 
Word - SKWO.docx) 

 
Die Einreichung hat bis zum 12.07.2025 an info@lvb-segelkunstflug.de zu erfolgen.  
Hierfür sind die Programme als „Figs in Grid“ in der A, B und C Form mittels www.openaero.net zu 
erstellen und einzureichen.   
Dabei sind die Pflichtfiguren mit dem entsprechenden Buchstaben zu versehen.  
Die Dateien müssen den vollständigen Namen des Piloten und den Hinweis ADG oder UNL enthalten. 
Später eingereichte Programme werden nicht mehr berücksichtigt und es ist eine „Default Known“ zu 
fliegen, welche zum Wettbewerbsbeginn bekannt gegeben wird. 
 
Das „Bekannte Programm“ ist unter Verwendung der folgenden Figuren zu erstellen: 
 
„Advanced“ (max. K:175) 
 

 
 
„Unlimited“ (max. K 230) 
 

 
 
  

https://www.daec.de/media/files/Dateien/Sportarten/Segelflug/Downloads/SKWO_2024.pdf
https://www.daec.de/media/files/Dateien/Sportarten/Segelflug/Downloads/SKWO_2024.pdf
http://www.openaero.net/
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2. Sportsmen (SPO) Bekanntes Programm („Known“) 
 
Teilnehmer der Sportsmen Klasse bekommen alle Programme von der Jury / Wettbewerbsleitung 
erstellt. Dabei ist das folgende Programm das erste als Bekanntes Programm („Known“) zu 
fliegende: 
 
``+id``+` (-1,4) cc(2)2+``` (-4,4) db....''- (-1,0) -2 (-5,4) h (1,1) 22 (0,2) ``+pb+`` (2,11) m2 

 

     
 
 

3. Organisatorische Hinweise zum Flugplatz Friesener Warte 
 
Verein: 
Der ortsansässige Verein ist der LSV Friesener Warte (www.friesenerwarte.de).  
 
Lage: 
Der Flugplatz befindet sich im Naturpark Fränkische Schweiz mitten in einem 
Landschaftsschutzgebiet (Naturpark Fränkische Schweiz: Auf die Friesener Warte | Wandern | Berge | 
BR.de). Dies ist einerseits eine wunderbare, naturnahe Umgebung, bedeutet aber auch 

Rücksichtnahme auf Flora, Fauna und die nichtfliegenden Besucher des Plateaus, welches ein 
beliebtes Naherholungsgebiet ist.  

 
 

http://www.friesenerwarte.de/
https://www.br.de/berge/wandern/naturpark-fraenkische-schweiz-friesener-warte-100.html
https://www.br.de/berge/wandern/naturpark-fraenkische-schweiz-friesener-warte-100.html
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Flugplatznutzung, Hänger und Camping: 
Abstellmöglichkeiten für Anhänger: vorhanden, kostenlos 
Hallenplatz: nicht verfügbar  
Camping: idyllisch zwischen den Bäumen, um die große Flugzeughalle und am Waldrand in Richtung 
Start-/Landebahn. Campinggebühr: 8,50 EUR pro Person und Tag.  
Flugplatznutzung für Teilnehmer und Helfer, die keine Campinggebühr entrichten: 5,- pP und Tag 
Offenes Feuer und Grillen sind im Campingbereich aus Brandschutzgründen nicht erlaubt.  
 
Pensionen und Hotels: 
Die Fränkische Schweiz ist eine Ferienregion (Hirschaid - Bamberg Tourismus / Fränkische Schweiz: 
Urlaub in Bayern). Viele Privathäuser betreiben Ferienwohnungen oder Gästezimmer. Hotels finden 

sich in den größeren Gemeinden, z.B. Hirschaid, Bamberg.  
 
Anfahrt: 
Es klingt verlockend in’s Navi den Ort Friesen einzugeben und zu denken dann käme man bestimmt 
am Flugplatz an. Das funktioniert NUR OHNE ANHÄNGER und NUR MIT PKW. Alle anderen 
Fahrzeuge müssen sich einen der folgenden Wege aussuchen.  
Meldet Euch bei Ankunft beim Organisationsteam um eine Einweisung in die Abstell- und 
Campingflächen zu erhalten um diese bestmöglich auszunutzen.  
 
Von Norden/Nordwesten (Bamberg) kommend: (Google Maps Link) 
A73 Abfahrt Bamberg-Ost, Richtung Litzendorf -> Geisfeld -> Leesten -> Mistendorf -> Zeegendorf -> 
vor Teuchatz Rechts Richtung Tiefenhöchstadt -> Schilder „Flugplatz“ -> Kälberberg -> Hochstall -> 
Schilder Flugplatz 
 
Von Süden/Südwesten (Nürnberg) kommend: (Google Maps Link) 
A73 Ausfahrt Buttenheim Auf ST2960 bleiben -> hinter Dreuschendorf, aber vor Gunzendorf links 
einbiegen -> Stackendorf -> Frankendorf -> Tiefenhöchstadt -> Schilder „Flugplatz“ -> Kälberberg -> 
Hochstall -> Schilder Flugplatz 
 
Von Nordosten (Bayreuth) kommend: (Google Maps Link) 
A70 Ausfahrt Rossdorf am Berg – links auf ST2190 Richtung Kübelstein -> Ludwag -> Neudorf -> 
Herzogenreuth -> Tiefenpölz -> Teuchatz -> Tiefenhöchstadt -> Schilder „Flugplatz“ -> Kälberberg -> 
Hochstall -> Schilder Flugplatz 
 
Von Osten/Südosten kommend: (Google Maps Link) 
A9 Ausfahrt Pegnitz Richtung Pottenstein / Forchheim -> Wannberg -> Pottenstein -> Tüchersfled -> 
Beringersmühle -> Sachsenmühle -> Muggendorf -> Streitberg -> Gasseldorf -> Unterleinleiter -> 
Dürrbrunn -> Kalteneggolsfeld -> Oberngrub -> -> Tiefenhöchstadt -> Schilder „Flugplatz“ -> 
Kälberberg -> Hochstall -> Schilder Flugplatz 
 
Der Weg nur mit kleinen Fahrzeugen von Friesen zum Flugplatz geht hier lang: 
In der Ortschaft Friesen am Brunnen links hoch in den Hang / Wald: 

  

https://www.bamberg.info/orte/hirschaid/
https://www.fraenkische-schweiz.com/
https://www.fraenkische-schweiz.com/
https://www.google.de/maps/dir/Suhl/Litzendorf,+96123/49.8741652,11.0671994/Tiefenh%C3%B6chstadt,+96155+Buttenheim/49.8562593,11.0662946/Hochstall,+96155+Buttenheim/@49.908955,10.9552327,3335m/data=!3m1!1e3!4m28!4m27!1m5!1m1!1s0x47a390aa8dc2a1fb:0x939c9c2b93c600d6!2m2!1d10.6881255!2d50.6076846!1m5!1m1!1s0x47a226d2198de30d:0x4bb790360f5a8d38!2m2!1d11.0092999!2d49.9122463!1m0!1m5!1m1!1s0x47a18a8dd9a6e88f:0xa1db72b60146150!2m2!1d11.0781656!2d49.8504856!1m0!1m5!1m1!1s0x47a18a9ec98199d1:0xb508686b510dede6!2m2!1d11.0600802!2d49.8439922!3e0?entry=ttu&g_ep=EgoyMDI1MDEwOC4wIKXMDSoASAFQAw%3D%3D
https://www.google.de/maps/dir/N%C3%BCrnberg/49.8321185,11.0764027/Tiefenh%C3%B6chstadt,+96155+Buttenheim/49.8505619,11.0610204/Hochstall,+96155+Buttenheim/@49.8480449,11.059551,1909m/data=!3m1!1e3!4m22!4m21!1m5!1m1!1s0x479f57aeb5b61cd3:0xdd5daf85a98c21b7!2m2!1d11.0745641!2d49.4542881!1m0!1m5!1m1!1s0x47a18a8dd9a6e88f:0xa1db72b60146150!2m2!1d11.0781656!2d49.8504856!1m0!1m5!1m1!1s0x47a18a9ec98199d1:0xb508686b510dede6!2m2!1d11.0600802!2d49.8439922!3e0?entry=ttu&g_ep=EgoyMDI1MDEwOC4wIKXMDSoASAFQAw%3D%3D
https://www.google.de/maps/dir/Kulmbach,+95326/49.8508096,11.0781703/49.8502678,11.0609461/Hochstall,+96155+Buttenheim/@49.921265,11.0629317,6879m/data=!3m1!1e3!4m16!4m15!1m5!1m1!1s0x47a177d05b9f7ff7:0x41db728f061e310!2m2!1d11.4448178!2d50.1039282!1m0!1m0!1m5!1m1!1s0x47a18a9ec98199d1:0xb508686b510dede6!2m2!1d11.0600802!2d49.8439922!3e0?entry=ttu&g_ep=EgoyMDI1MDEwOC4wIKXMDSoASAFQAw%3D%3D
https://www.google.de/maps/dir/49.7303195,11.5123857/Tiefenh%C3%B6chstadt,+96155+Buttenheim/49.84976,11.0608613/Hochstall,+96155+Buttenheim/@49.8469393,11.0522086,1616m/data=!3m1!1e3!4m21!4m20!1m5!3m4!1m2!1d11.26322!2d49.7988817!3s0x47a1ed5358a1eb8d:0x6de06901a1f53a8b!1m5!1m1!1s0x47a18a8dd9a6e88f:0xa1db72b60146150!2m2!1d11.0781656!2d49.8504856!1m0!1m5!1m1!1s0x47a18a9ec98199d1:0xb508686b510dede6!2m2!1d11.0600802!2d49.8439922!3e0?entry=ttu&g_ep=EgoyMDI1MDEwOC4wIKXMDSoASAFQAw%3D%3D
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Strom: 
Da der Strom über eine Photovoltaikanlage (Backup und Spitzenlastabdeckung über Dieselgenerator) 
erzeugt wird, bitten wir darum, dass alle Camper dem Rechnung tragen und vermeidbare 
stromfressende Verbraucher (z.B. Air Con) ausgeschaltet lassen. Wer PV am Camper hat, sollte sich 
an den Waldrand stellen. Bringt bitte Verlängerungskabel mit.  
Das Laden von E-Autos ist am Flugplatz aufgrund der beschriebenen Situation nicht möglich.  
Taschenlampen für nächtliche Gänge durch den Wald sind sinnvoll.   
 
Wasser:  
Die Wasserversorgung wird Anfang 2025, gerade auch anlässlich der LMSK, ertüchtigt. Dennoch 
muss jeder Liter Wasser entweder per Tankanhänger zum Flugplatz transportiert werden oder, sofern 
die Überarbeitung der Wasserversorgung bereits abgeschlossen ist, in die 
Wasseraufbereitungsanlage gepumpt werden (siehe oben: Strom). Deshalb ist ein sorgsamer 
Umgang mit Wasser erbeten. Camper sollten deshalb möglichst mit vollen Wassertanks anreisen.  
 
Verpflegung: 
Frühstück und Abendessen werden als gemeinschaftliche Mahlzeiten zu fixen Zeiten angeboten. 
An den reinen Trainingstagen (So. 20.7. und Mo. 21.7.) empfehlen wir zum Abendessen eine(n) der 
zahlreichen Bierkeller / Gaststätten in der Umgebung.   
Zwischenverpflegung wird im Verlaufe des Tages „Imbiss-style“ angeboten und kann individuell, wann  
Zeit und Hunger aufeinandertreffen, eingenommen werden. Während der Trainingstage wird keine 
Mittagsverpflegung angeboten.  
Wenn Ihr Euch auf dem Meldeformular für die Gemeinschaftsverpflegung anmeldet, dann bedeutet 
dies, dass Ihr für Frühstück und Abendessen vorgemerkt werdet. Wir richten die Einkäufe für die 
Zwischenverpflegung nach der Anzahl der Teilnehmer an der Gemeinschaftsverpflegung.  
 
Frühstücksbuffet:     5,- EUR (Bezahlung über Abschlussrechnung) 
Abendessen: Catering (auch vegetarisch)  15,- EUR (Bezahlung über Abschlussrechnung)  
Zwischenverpflegung:     gem. Aushang – Bezahlung bar oder Karte 
Getränke:      gem. Aushang – Bezahlung bar oder Karte 
 
Unterschreitung der Mindestflughöhe beim Kunstflug (450m AGL): 
Die Einhaltung der Höhen wird von einem Mess- und Anzeigesystem unterstützt, welches den 
Teilnehmern über den Veranstalter bereitgestellt wird.   
SPO wird keine Erlaubnis zum unterschreitender Mindestflughöhe erhalten (hmin=450 m AGL). 
 
Für ADG und UNL ist eine pauschale Genehmigung bis auf eine Mindesthöhe von hmin=200 m AGL 
(über Flugplatzbezugspunkt) beantragt. 
Diese Pauschalgenehmigung kann von Teilnehmern ausschließlich während der LMSK2025 genutzt 
werden, wenn: 
- sie bereits eine gültige, persönliche Genehmigung zum Unterschreiten der Mindestflughöhe bis min. 

200 m von der Heimat-Luftfahrtbehörde besitzen und nachweisen können  

ODER 

- sie eine Kunstflugerfahrung von mindestens 50 Starts, sowie 10 Starts in den letzten 90 Tagen 

nachweisen können  

ODER 

- sie während der Trainingstage vor Ort eine erfolgreiche Überprüfung durch einen FI(S) Aerobatic 

zur sicheren Flugdurchführung von Segelkunstflug bis auf eine Mindestflughöhe von 200 m AGL 

durchgeführt haben. Diese muss im Doppelsitzer gemeinsam mit dem hierfür berechtigten und von der 

Wettbewerbsleitung bestimmten FI(S) geflogen werden und wird im Flugbuch dokumentiert.   
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Die Box: 

  

  
 
T-Shirts u.s.w. 
Wie bereits im Anmeldeformular erwähnt, wollen wir den Spreadshirt Shop des Förderverein Segelkunstflug 
Bayern (https://kuflu.myspreadshop.de) nutzen, damit Ihr Euch Eure eigenen Sachen aussuchen und 
personalisieren könnt.  
Um die LMSK Designs zu sehen, wählt bitte bei Themen „Landesmeisterschaft 2025“. 

 
Wenn Euch ein Produkt gefällt, dann könnt Ihr es „Personalisieren“, d.h. Text hinzufügen. Es beginnt mit dem 
Drücken des „Stiftsymboles“, danach „Personalisieren“. Jetzt könnt Ihr Euch einen Platz auf dem Produkt 
aussuchen, wo Euer „Text“ (als nächstes anwählen) hin soll . 
 

https://shop.spreadshirt.de/kuflu/
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Größe und Anzahl wählen und dann geht’s weiter wie üblich in Webshops. Zustellung erfolgt direkt an Eure 
Privatadressen. Spreadshops haben von Zeit zu Zeit Rabattaktionen. Aktuelle Rabattaktionen sind im Shop in 
einem blauen Banner angekündigt.  
Bislang geplant sind folgende Aktionen:  
12.-17. Februar 2025 – 22% auf Alles 
21.-25. Februar 2025 – Gratis Standardversand 
 


